
8. Landesdenkmaltag Baden-Württemberg 

Denkmalpflege als Wirtschaftsfaktor 

Dienstag, 29. Juni 1999, und Mittwoch, 30. Juni 1999, Bad Säckingen 

Dienstag, 29. Juni 1999 

Vormittag: 

Prof. Dr. Dieter Planck 
Präsident des Landesdenkmalamtes Baden-Württemberg 
Begrüßung 

Dr. Dr. h.c. Günther Nufer 
Bürgermeister von Bad Säckingen 
Crußwort 

Dr. Bernhard Wütz 
Landrat des Kreises Waldshut 
Crußwort 

Dr. Walter Döring MdL 
Wirtschaftsminister und stellvertretender 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg 
Eröffnungsansprache 

Prof. Dr. Dieter Planck 
Zum Tagungsthema 

Prof. Dr. Wolfgang Stopfel 
Leiter der Außenstelle Freiburg des Landesdenkmalamtes 
Zum Tagungsort 

Nachmittag: 

Denkmalpflege und Tourismus 
Bürgermeister Dr. Dr. h.c. Günther Nufer 
„Altstädte - denkmalgeschützte Freilichtmuseen 
oder moderne Dienstleistungszentren ?" 

Ministerialdirigent Thomas Knödler 
Finanzministerium Baden-Württemberg, Stuttgart 
„Staatliche Kulturbauten - ein Standortfaktor für 
Baden-Württemberg" 

Ulrich Pfeifle 
Oberbürgermeister der Stadt Aalen 
„Die deutsche Limesstraße - 
eine touristische Chance für Denkmalpflege" 

Dr. Dipl. Arch. Hans-Peter Bärtschi 
Schweizerische Gesellschaft für Technikgeschichte 
und Industriekultur Winterthur 
„Bahn- und Industriekultur, Ausflugstourismus als Geschäft 
und Mittel der Erhaltung von Bahn- und Industriedenkmalen 
in der Nordostschweiz" 

Denkmalpflege als Auftraggeber 
Dr. Ulrike Matthes 
prognos AG, Basel 
„Denkmalschutz-Herausforderung für eine 
zukunftsorientierte Stadtentwicklungspolitik" 

Helmut F. Reichwald 
Landesdenkmalamt Baden-Württemberg, Stuttgart 
„Umsetzung denkmalverträglicher Konzepte unter 
Beteiligung qualifizierter Handwerker und Restauratoren" 

Hansjörg Dufner 
Arbeitsamt Konstanz 
„Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahme - mehr als reine 
Beschäftigungstherapie im Bereich der Denkmalpflege" 

Denkmalpflege als Anreger technischer Innovationen 
Dr. Thomas Schott 
Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung 
Baden-Württemberg, Stuttgart 
„Photovoltaik als Element alter und neuer Architektur" 

Dr. Arno Weinmann 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück 
„Innovation und Denkmalpflege - kein Widerspruch!" 

Abendveranstaltung 
Prof. Dr. Dieter Planck 
Begrüßung 

Prof. Dr. Wolfgang Wolters 
Freie Universität Berlin 
„Brauchen wir eine andere Denkmalpflege?" 

Empfang der Landesregierung Baden-Württemberg 
und der Stadt Bad Säckingen 
Bürgermeister Dr. Dr. h.c. Günther Nufer 
Begrüßung 

Dr. Horst Mehrländer, 
Staatssekretär Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
Crußwort 

Mittwoch, 30. Juni 1999 

Exkursion 1 
Stadt- und Münsterführung in Bad Säckingen 

Exkursion 2 
Industriegeschichte - Industriedenkmalpflege - 
Industrielehrpfade 
Kraftwerk Rheinfelden und „Sauschwänzlebahn" 

Exkursion 3 
Archäologische Stätten - Archäologische Straßen - 
Präsentation von archäologischen Denkmälern 
Augusta Raurica, Augst/Kaiseraugst 
und Burgruine Wieladingen 
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